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Ist es an der Zeit, Airbnb nicht mehr zu
nutzen?

Nachdem wir Jahre auf der Plattform verbracht haben,
fragen wir uns, ob es endlich an der Zeit ist, Airbnb nicht

mehr zu nutzen Als wir 2018 aufs Land gezogen sind,
haben uns unsere neuen Nachbarn mit spürbarer

Erleichterung empfangen. &amp;#8218;Wir sind so froh,
dass Sie es nicht in ein Ferienhaus

verwandeln!&amp;#8216; Sie sagten uns. Sie hatten, wie
der Verkäufer, befürchtet, dass das Londoner Ehepaar, das

dieses schrullige, baufällige, 300 Jahre alte Häuschen
kaufte, es sofort bei Airbnb auflisten und zurück in den
Süden ziehen würde. Wir verstanden ihre Erleichterung,
denn ein ständiger Strom von Fremden würde sicherlich

den Charakter unserer &amp;hellip;

Nachdem wir Jahre auf der Plattform verbracht haben, fragen wir
uns, ob es endlich an der Zeit ist, Airbnb nicht mehr zu nutzen

Als wir 2018 aufs Land gezogen sind, haben uns unsere neuen
Nachbarn mit spürbarer Erleichterung empfangen.

‚Wir sind so froh, dass Sie es nicht in ein Ferienhaus
verwandeln!‘ Sie sagten uns.

Sie hatten, wie der Verkäufer, befürchtet, dass das Londoner
Ehepaar, das dieses schrullige, baufällige, 300 Jahre alte
Häuschen kaufte, es sofort bei Airbnb auflisten und zurück in
den Süden ziehen würde.

Wir verstanden ihre Erleichterung, denn ein ständiger Strom von
Fremden würde sicherlich den Charakter unserer bezaubernden



Kopfsteinpflasterstraße verändern. Wir versicherten ihnen, nein,
dieses Haus sei zum Wohnen da.

 alt=“Richmond Castle erhebt sich über der Stadt“>Traumzeit
Unsere Stadt Richmond hat ihren fairen Anteil an Ferienhäusern

An dieses Gespräch musste ich neulich denken, nachdem ich
einen Beitrag der Reisebloggerin Adventurous Kate gelesen
hatte, in dem sie die Nutzung von Airbnb kritisiert.

Ich werde nicht lügen: Wir sind langjährige Nutzer und
Befürworter des Dienstes. Wir haben begeistert darüber
geschrieben, warum wir Airbnb nutzen, die Airbnb-Etikette
geteilt und untersucht, wie wichtig es ist, in Airbnb-Bewertungen
ehrlich zu sein.

Wir haben dem Hype geglaubt. Wir glaubten, dass Airbnb das
Reisen demokratisieren, riesige Hotelketten an sich reißen und
die Taschen des kleinen Mannes ausstatten würde. Stattdessen
ist es zu einem Unternehmensgiganten mit ausgeprägter
Wirkung auf die lokalen Gemeinschaften geworden. Hier sind
nur einige der Anschuldigungen gegen das Unternehmen, die
uns zu der Frage veranlasst haben, ob es endlich an der Zeit ist,
die Nutzung von Airbnb einzustellen.

Es höhlt lokale Gemeinschaften aus

Airbnb wurde ursprünglich entwickelt, um Menschen ihre freien
Zimmer zu vermieten und etwas zusätzliches Geld zu verdienen.
Die ständigen Bewohner einer Wohnung wären weiterhin
vorhanden, was bedeutet, dass die wesentliche
Zusammensetzung eines Mehrfamilienhauses oder einer
örtlichen Straße unverändert bliebe.

 alt=“Ist es an der Zeit, Airbnb nicht mehr zu nutzen: ein Haus
mit Schloss“>Shutterstock Verwandelt Airbnb Wohnungen in
Ersatz-Hotelzimmer?



Leider erkannten Vermieter, die ihre Immobilien einst an
Langzeitmieter vermietet hatten, dass sie mit Kurzzeitmieten
mehr Geld verdienen konnten, und verlegten ihre Immobilien
daher zu Airbnb. Bis 2017 bezog sich mehr als die Hälfte aller
Angebote auf der Website auf ganze Immobilien und nicht auf
Gästezimmer.

Dies verringerte den Wohnungsbestand für Langzeitmieter in
Städten auf der ganzen Welt, von Barcelona und Amsterdam bis
Boston und New Orleans. „Einheiten“, die einst von ständigen
Bewohnern bewohnt wurden, wurden einer Drehtür für Besucher
übergeben, wodurch das lokale Gemeinschaftsgefühl
untergraben wurde. Wie ein Einwohner von Edinburgh es
ausdrückte: „Es verändert die Art und Weise, wie Sie sich zu
Hause fühlen“.

Das treibt die Mieten in die Höhe

Untersuchungen von Harvard Business Review haben ergeben,
dass ein Anstieg der Airbnb-Inserate um 1 % ursächlich mit
einem Anstieg der Mietpreise um 0,018 % verbunden ist. Das
mag klein erscheinen, bis man bedenkt, dass das Wachstum von
Airbnb im Jahresvergleich etwa 44 % beträgt. Insgesamt
bedeutet dies, dass das Wachstum von Airbnb zu etwa einem
Fünftel des durchschnittlichen jährlichen Anstiegs der US-Mieten
beiträgt.

Wir können nicht sicher sagen, ob sich dies anderswo
widerspiegelt, aber es ist logisch anzunehmen, dass die
Reduzierung des Angebots an Langzeitmieten die Kosten der
noch verfügbaren in die Höhe treibt.

Es zahlt seinen „fairen Anteil“ an Steuern
nicht

Airbnb wurde vorgeworfen, seinen „fairen Anteil“ an Steuern
nicht gezahlt zu haben. Im Jahr 2016 zahlte das 23-Milliarden-



Pfund-Unternehmen 314.000 Pfund an britischen Steuern und
etwas mehr als 90.000 Pfund an französischen Steuern. Das
Unternehmen wurde 2018 und erneut 2019 von den britischen
Steuerbehörden unter die Lupe genommen.

Es ist wahr, dass Airbnb kaum allein ist, wenn es um den Ansatz
von Big Tech zur Besteuerung geht, aber das passt besonders
nicht zu Airbnbs freundlichem, volkstümlichem „Let’s
share“-Branding.

 alt=““>Shutterstock Die Strategie von Airbnb passt nicht gut zu
seinem freundlichen, volkstümlichen Branding

Es verhält sich wie ein Tyrann

Airbnb hat Klagen gegen mehrere Stadträte eingereicht, die
versucht haben, die Auswirkungen auf die lokalen
Gemeinschaften abzumildern.

Wired berichtet: „Im November 2018 verklagte Airbnb Boston
vor einem Bundesgericht und focht eine Verordnung an, die
darauf abzielte, Gastgeber davon abzuhalten, Häuser und
Wohnungen in De-facto-Hotels umzuwandeln.“

Das Unternehmen hat auch Klagen gegen San Francisco, Miami
Beach, Palm Beach und andere Orte eingereicht.

Einige Kommentatoren, wie David Heinemeier Hansson, der
Mitbegründer von Basecamp, haben die Ethik von Airbnb
kritisiert, einschließlich seiner Entscheidung, im besetzten
Westjordanland zu operieren, und seines Ansatzes in Bezug auf
Überwachung und Datenschutz. In der Zwischenzeit deuten
anekdotische Beweise sowie empirische Analysen darauf hin,
dass das Rassenproblem von Airbnb immer noch besteht.

Fazit

Ist es also an der Zeit, Airbnb nicht mehr zu nutzen?



Wir von Atlas & Boots nutzen Airbnb im Ausland nicht mehr und
entscheiden uns stattdessen für Hotels und Pensionen. Wir
benutzen es in London, wenn wir Freunde und Familie besuchen,
aber wir buchen nie ein ganzes Haus. Wir bleiben immer bei
einem von zwei Gastgebern, was uns übrigens geholfen hat,
genau das zu finden, was Airbnb verloren zu haben scheint: eine
Chance, eine sinnvolle Verbindung herzustellen.

Ich würde gerne schlussfolgern, dass noch nicht alles verloren
ist und dass dieser rauflustige Emporkömmling, der zu einem
800-Pfund-Gorilla herangewachsen ist, wieder zu sich selbst
finden kann – aber das glaube ich nicht wirklich. Ich denke, es ist
zu weit auf dem Weg der Expansion. Anstelle einer strengeren
Regulierung (die Airbnb auf Schritt und Tritt bekämpft) müssen
die Verbraucher nur mit ihrem Geldbeutel abstimmen und die
Nutzung von Airbnb einstellen. Peter und ich sind noch nicht
ganz da, aber wir sind auf dem Weg.

Wir hoffen, Sie sind es auch.
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Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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